
Anlage 1 - Textauszüge zum Thema „7. Feldspieler“ 
Aktuelle Fassung                                                               Neue Fassung 

2:5 Für Freiwurfausführungen (oder -wiederholungen) nach 
Regel 2:4 gelten besondere Anweisungen bezüglich der 
Aufstellung der Spieler und des Spielerwechsels. 
Abweichend von dem normalen Spielerwechsel gemäß 
Regel 4:4 darf nur die werfende Mannschaft einen Spieler 
auswechseln. Verstöße sind entsprechend Regel 4:5 Abs. 
1 zu ahnden. Die Mitspieler des Werfers müssen sich 
mindestens drei Meter von ihm entfernt und nicht zwischen 
Torraum- und Freiwurflinie der anderen Mannschaft 
aufhalten (13:7, 15:6, siehe auch Erläuterung 1). Für die 
Spieler der abwehrenden Mannschaft gilt Regel 13:8  

 
 
 
 

 

4:1 Eine Mannschaft besteht aus bis zu 14 Spielern. 
Auf der Spielfläche dürfen sich gleichzeitig höchstens 7 
Spieler befinden. Die übrigen Spieler sind 
Auswechselspieler. 
Die Mannschaft muss während des gesamten Spielverlaufs 
einen Spieler auf der Spielfläche als Torwart kennzeichnen 

Ein Spieler, der als Torwart gekennzeichnet ist, kann 
jederzeit die Position als Feldspieler einnehmen (beachte 
jedoch Regel 8:5 Kommentar Absatz 2). Ebenso kann ein 
Feldspieler jederzeit die Position des Torwarts einnehmen 
(beachte Regeln 4:4 und 4:7). 
 

 
 

2:5 Für Freiwurfausführungen (oder -wiederholungen) nach 
Regel 2:4 gelten besondere Anweisungen bezüglich der 
Aufstellung der Spieler und des Spielerwechsels. 
Abweichend von dem normalen Spielerwechsel gemäß 
Regel 4:4 darf die angreifende Mannschaft einen Spieler 
auswechseln, ebenso darf die abwehrende Mannschaft 
einen Feldspieler gegen einen Torwart auswechseln, wenn 
sie beim Ertönen des Schlusssignals ohne Torwart spielt. 
Verstöße sind entsprechend Regel 4:5 Abs. 1 zu ahnden. 
Die Mitspieler des Werfers müssen sich mindestens drei 
Meter von ihm entfernt und nicht zwischen Torraum- und 
Freiwurflinie der anderen Mannschaft aufhalten (13:7, 15:6, 
siehe auch Erläuterung 1). Für die Spieler der 
abwehrenden Mannschaft gilt Regel 13:8  

 
 

4:1 Eine Mannschaft besteht aus bis zu 14 Spielern. 
Auf der Spielfläche dürfen sich gleichzeitig höchstens 7 
Spieler befinden. Die übrigen Spieler sind 
Auswechselspieler. 
 

 

Ein Spieler, der als Torwart gekennzeichnet ist, kann 
jederzeit die Position als Feldspieler einnehmen (beachte 
jedoch Regel 8:5 Kommentar Absatz 2). Ebenso kann ein 
als Torwart gekennzeichneter Feldspieler jederzeit die 
Position des Torwarts einnehmen (beachte Regeln 4:4 und 
4:7). 

Spielt eine Mannschaft ohne Torwart, dürfen sich auf der 
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Zu Spielbeginn müssen wenigstens 5 Spieler auf der 
Spielfläche antreten. 
Die Anzahl der Spieler einer Mannschaft darf im 
Spielverlauf - einschließlich der Verlängerungen - jederzeit 
auf bis zu 14 Spieler ergänzt werden. 
Sinkt die Anzahl der Spieler einer Mannschaft auf der 
Spielfläche unter 5, kann weitergespielt werden. Es liegt im 
Ermessen des Schiedsrichters, ob und wann ein Spiel 
abzubrechen ist (17:12). 

 Hinweis: 
IHF, Kontinentalverbände und nationale Verbände haben 
das Recht, für ihren Bereich abweichende Regelungen 
bezüglich der Anzahl von Spielern zu treffen. Die maximale 
Anzahl von 16 Spielern darf dabei nicht überschritten 
werden. 

 

 
12:2 

 

 
Der Abwurf wird vom Torwart ohne Pfiff vom Schiedsrichter 
(ausgenommen 15:5b) aus dem Torraum über die 
Torraumlinie ausgeführt. 
 
 
 
 
 

Spielfläche gleichzeitig höchstens 7 Feldspieler befinden 
(beachte Regeln 4:7, 6:1, 6:2c, 6:3, 8:7f, 14:1a). 

Für den Wechsel zwischen Torwart und Feldspieler gelten 
die Regeln 4:4-4.7 

Zu Spielbeginn müssen wenigstens 5 Spieler auf der 
Spielfläche antreten. 
Die Anzahl der Spieler einer Mannschaft darf im 
Spielverlauf - einschließlich der Verlängerungen - jederzeit 
auf bis zu 14 Spieler ergänzt werden. 
Sinkt die Anzahl der Spieler einer Mannschaft auf der 
Spielfläche unter 5, kann weitergespielt werden. Es liegt im 
Ermessen des Schiedsrichters, ob und wann ein Spiel 
abzubrechen ist (17:12). 

 Hinweis: 
IHF, Kontinentalverbände und nationale Verbände haben 
das Recht, für ihren Bereich abweichende Regelungen 
bezüglich der Anzahl von Spielern zu treffen. Die maximale 
Anzahl von 16 Spielern darf dabei nicht überschritten 
werden. 

 
 
12:2 

 

 
Der Abwurf wird vom Torwart ohne Pfiff vom Schiedsrichter 
(ausgenommen 15:5b) aus dem Torraum über die 
Torraumlinie ausgeführt. 
Spielt die Mannschaft, die den Abwurf ausführen soll, ohne 
Torwart, muss sie einen Feldspieler gegen einen Torwart 
auswechseln (Regel 4:4). Die Schiedsrichter entscheiden, 
ob ein Team-out notwendig ist (Regel 2:8, Abs.2, Erl. 2). 
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Der Abwurf gilt als ausgeführt, wenn der vom Torwart 
gespielte Ball vollständig die Torraumlinie überquert hat. 
Die Spieler der anderen Mannschaft dürfen sich zwar an 
der Torraumlinie aufhalten, dürfen aber den Ball erst 
berühren, wenn dieser die Torraumlinie vollständig 
überquert hat (15:4, 15:9, 8:7c). 
 
 

Erläuterung 2 – Time-out (2:8) 
Abgesehen von den in Regel 2:8 beschriebenen 
Situationen, bei denen ein Time-out verbindlich ist, wird 
von den Schiedsrichtern erwartet, dass sie ihr 
Urteilsvermögen bezüglich der Notwendigkeit eines Time-
out auch in anderen Situationen walten lassen. Einige 
typische Situationen, bei denen ein Time-out nicht 
verbindlich ist, aber unter normalen Umständen dennoch 
gewährt wird, sind: 
a) äußere Einflüsse, z.B. muss die Spielfläche gewischt 
werden. 
b) ein Spieler scheint verletzt. 
c) eine Mannschaft spielt offenkundig auf Zeit, verzögert 
z.B. die Ausführung eines formellen Wurfs, ein Spieler wirft 
den Ball weg oder gibt ihn nicht frei. 
d) der Ball berührt die Decke oder eine über der Spielfläche 
befestigte Vorrichtung (11:1), prallt ab und landet dadurch 
weit von der Stelle des fälligen Einwurfs entfernt, was zu 
ungewöhnlicher Verzögerung führt. 
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Der Abwurf gilt als ausgeführt, wenn der vom Torwart 
gespielte Ball vollständig die Torraumlinie überquert hat. 
Die Spieler der anderen Mannschaft dürfen sich zwar an 
der Torraumlinie aufhalten, dürfen aber den Ball erst 
berühren, wenn dieser die Torraumlinie vollständig 
überquert hat (15:4, 15:9, 8:7c). 
 
 

Erläuterung 2 – Time-out (2:8) 
Abgesehen von den in Regel 2:8 beschriebenen 
Situationen, bei denen ein Time-out verbindlich ist, wird 
von den Schiedsrichtern erwartet, dass sie ihr 
Urteilsvermögen bezüglich der Notwendigkeit eines Time-
out auch in anderen Situationen walten lassen. Einige 
typische Situationen, bei denen ein Time-out nicht 
verbindlich ist, aber unter normalen Umständen dennoch 
gewährt wird, sind: 
a) äußere Einflüsse, z.B. muss die Spielfläche gewischt 
werden. 
b) ein Spieler scheint verletzt. 
c) eine Mannschaft spielt offenkundig auf Zeit, verzögert 
z.B. die Ausführung eines formellen Wurfs, ein Spieler wirft 
den Ball weg oder gibt ihn nicht frei. 
d) der Ball berührt die Decke oder eine über der Spielfläche 
befestigte Vorrichtung (11:1), prallt ab und landet dadurch 
weit von der Stelle des fälligen Einwurfs entfernt, was zu 
ungewöhnlicher Verzögerung führt. 
e) Wechsel eines Feldspielers mit einem Torwart zur 
Ausführung des Abwurfs 
 
Guidelines und Interpretationen 
 

http://www.handballregeln.de/show.php?datei=r15.inc#15:4
http://www.handballregeln.de/show.php?datei=r15.inc#15:9
http://www.handballregeln.de/show.php?datei=e5.inc#5:2
http://www.handballregeln.de/show.php?datei=r15.inc#15:4
http://www.handballregeln.de/show.php?datei=r15.inc#15:9
http://www.handballregeln.de/show.php?datei=e5.inc#5:2


Anlage 1 - Textauszüge zum Thema „7. Feldspieler“ 
Aktuelle Fassung                                                               Neue Fassung 

Zusätzlicher Spieler (Regel 4:6, Abs. 1) 
Betritt ein zusätzlicher Spieler die Spielfläche ohne 
Auswechslung, erhält dieser Spieler eine Hinausstellung. 
Lässt sich der fehlbare Spieler nicht mehr feststellen, ist 
wie folgt vorzugehen: 
- Der Technische Delegierte (die Schiedsrichter) fordern 
den Mannschaftsverantwortlichen auf, den fehlbaren 
Spieler zu benennen. 
- Dieser Spieler erhält eine Hinausstellung. Diese wird ihm 
persönlich angelastet. 
- Weigert sich der Mannschaftsoffizielle, den fehlbaren 
Spieler zu benennen, benennt der Technische Delegierte 
(die Schiedsrichter) einen der sich auf der Spielfläche 
befindlichen Spieler. Dieser Spieler erhält eine 
Hinausstellung. Diese wird ihm persönlich angelastet. 
 
Hinweise: 
- Als „fehlbarer Spieler“ kann nur ein Feldspieler, benannt 
werden, der sich zum Zeitpunkt der Unterbrechung auf der 
Spielfläche befindet. Ein eventuell mit Torwartüberzieher 
auf der Spielfläche befindlicher Spieler kann nicht als 
„fehlbarer Spieler“ benannt werden. 
- Handelt es sich für den benannten Spieler um seine dritte 
Hinausstellung, ist er nach Regel 16:6d zu disqualifizieren. 
 

 

Zusätzlicher Spieler (Regel 4:6, Abs. 1) 
Betritt ein zusätzlicher Spieler die Spielfläche ohne 
Auswechslung, erhält dieser Spieler eine Hinausstellung. 
Lässt sich der fehlbare Spieler nicht mehr feststellen, ist 
wie folgt vorzugehen: 
- Der Technische Delegierte (die Schiedsrichter) fordern 
den Mannschaftsverantwortlichen auf, den fehlbaren 
Spieler zu benennen. 
- Dieser Spieler erhält eine Hinausstellung. Diese wird ihm 
persönlich angelastet. 
- Weigert sich der Mannschaftsoffizielle, den fehlbaren 
Spieler zu benennen, benennt der Technische Delegierte 
(die Schiedsrichter) einen Spieler. Dieser Spieler erhält 
eine Hinausstellung. Diese wird ihm persönlich angelastet. 
 
 
Hinweise: 
- Als „fehlbarer Spieler“ kann nur ein Spieler, benannt 
werden, der sich zum Zeitpunkt der Unterbrechung auf der 
Spielfläche befindet.  
 
 
- Handelt es sich für den benannten Spieler um seine dritte 
Hinausstellung, ist er nach Regel 16:6d zu disqualifizieren. 
 
Betreten des Torraums durch einen Feldspieler (8:7f) 
Spielt eine Mannschaft ohne Torwart und verliert den Ball, 
ist ein Feldspieler dieser Mannschaft, der den eigenen 
Torraum mit dem Ziel betritt, sich einen Vorteil zu 
verschaffen, progressiv zu bestrafen. 

 

 


